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Sozialranking der Stadtteile 

 

 
 
Am 07.05.2018 veröffentlichte die „Magdeburger Volksstimme“ (Lokalanzeiger S. 8) den 

aktuellen Stadtteilreport des Sozialdezernates. Kernaussage des Stadtteilreports stellt die 

Herausarbeitung von Stadtteilen der Landeshauptstadt mit besonders großen sozialen 

Problemlagen und entsprechend dringendem Gegensteuerungsbedarf dar. 

 

Das Negativ-Ranking der Stadtteile mit einer besonders hohen Massierung sozialer 

Probleme  führen die Stadtteile Kannenstieg (Platz 1) und Neustädter See (Platz 3) unter 32 

Stadtteilen an. Der Stadtteil Kannenstieg gehört darüber hinaus mit 55,44 Einwohnern je 

Hektar zu den bevölkerungsdichtesten der Landeshauptstadt.  

 

Ich bitte Sie, sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, um Beantwortung nachstehender 

Fragen: 

 

1. Welche konkreten Vorhaben bzw. Maßnahmen sind seitens der Stadtverwaltung 

vorgesehen, um der sich lt. Stadtteilreport bereits seit dem Erhebungszeitraum 2013 deutlich 

abzeichnenden Verdichtung sozio-ökonomischer Problemsituationen in den nördlichen 

Stadtteilen, insbesondere in den Stadtteilen Kannenstieg und Neustädter See, 

entgegenzuwirken?   

 

Bitte stellen Sie kurz-, mittel- und langfristige Maßnahmen gesondert dar. 

 

2. In welcher Höhe sind nach derzeitigen Kenntnis-/Planungsstand Haushaltsmittel für die 

unter  1. genannten Maßnahmen ab dem Haushaltsjahr 2019 zu veranschlagen? 
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3. Welche konkreten städteplanerischen Überlegungen existieren in der Verwaltung, um 

perspektivisch Anreize für die Sicherung/Herstellung einer sozial ausgewogenen 

Bevölkerungsstruktur, insbesondere in den Stadtteilen Kannenstieg und Neustädter See, zu 

schaffen und um erkennbaren Tendenzen einer sozialen Segregation bzw. zunehmender 

Bevölkerungsverarmung in diesen Stadtteilen entgegenzuwirken? 

 

 

 

Ich bitte Sie, um eine kurze mündliche und eine ausführliche schriftliche Beantwortung.   

 

 

 

Frank Theile 

Fraktionsvorsitzender   
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